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Antrag 
 

der Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen sowie der Abgeordne-
ten des SSW 

Bericht zum Umsetzungsstand und zu den weiteren Perspektiven 
der Open-Access-Strategie der Landesregierung 
 

        

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Landesregierung wird gebeten, in der 35. Tagung des Schleswig-Holsteinischen Landta-
ges im September 2015 über den Stand und die weiteren Perspektiven bei der Umsetzung 
ihrer Strategie für freien Zugang zu wissenschaftlichen Publikationen 2020 für Open Access 
an den schleswig-holsteinischen Hochschulen zu berichten. 
 
Sie möge dabei über den Verlauf und die Ergebnisse der zweiten Tagung zu Open Access 
am 7. April 2015 berichten und besonders auf folgende Fragen eingehen: 
 

- Sieht die Landesregierung Bedarf nach Änderungen im Urheberrecht (auf Bundes 
 ebene) und im Hochschulrecht (auf Landesebene); wenn ja, welchen? 
 
- Wie schätzt sie die Bereitschaft der schleswig-holsteinischen Wissenschaftlerinnen und  
 Wissenschaftler ein, ihre Forschungsergebnisse frei zugänglich zu machen? 
 
- Wie beurteilt sie die Konsequenzen von Open Access für die wissenschaftlichen Fach- 

verlage und für die Einkünfte der Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus Veröf-
fentlichungen (einschließlich der Ausschüttungen aus der Verwertungsgesellschaft 
Wort)? 
 

- Welche Beratungssysteme für Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler zu prakti- 
 schen und rechtlichen Fragen des Open Access beabsichtigt sie zu organisieren? 
 
- Welche Maßnahmen müssen die Hochschulen ergreifen, um die Strategie der Landes- 
 regierung für Open Access umzusetzen? 
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- Welche Schritte beabsichtigt die Landesregierung, um zu einem länderübergreifenden  
und schließlich bundesweit einheitlichen Verfahren beim Open Access zu gelangen? 

 
 
 
 
 
 
Martin Habersaat Rasmus Andresen Jette Waldinger-Thiering 
und Fraktion   und Fraktion   und die Abgeordneten des SSW

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


